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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für den Monat Dezember werden
von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 1 M an
genommen Die Saale Zeitung wird nach außerhalb ohne
Ausnahme täglich zweimal ſofort nach Erſcheinen mit den
nächſten Zügen verſandt

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abeud Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für den Monat Dezember 85 Pf bei
zweimaliger Zuſtellung 1 M Die Expedition

Wiſſenſchaft und Umſturz
Jn der Preſſe der Orthodoxie geht es augenblicklich hoch

her Man hat plötzlich entdeckt wie der Kampf gegen den
Umſturz zu führen ſei Was iſt Umſturz Die freie Wiſſen
ſchaft Von der kommt alles Vöſe auf dieſer Welt Die
Profeſſoren ſind die eigentlichen Vorkämpfer der Sozialdemo
kratie und gar die Theologieprofeſſoren die den Muth haben
nur ihrer Ueberzeugung zu folgen die ſind die ſchlimmſten der
Schlimmen die untergraben Thron und Altar und kehren das
unterſte zu oberſt denen muß man zu Leibe gehen Und nur
nicht viel Federleſens machen So meint die Kreuzzeitung
Anklage muß erhoben werden gegen einen Mann wie Profeſſor
Meitzen der allerdings nicht Theologe ſondern Volkswirth iſt
Aber das thut nichts Schließlich müſſen ſie alle über einen
Kamm geſchoren werden Die Wiſſenſchaft muß umkehren
wie ſchon vor Jahrzehnten verlangt wurde der fromme Glaube
muß das weltliche Wiſſen verdrängen früher wird es nicht
beſſer auf dieſer Welt anders iſt ein Kampf gegen den
Umſturz numöglich Vielleicht fordert die Kreuzzeitung dem
gemäß daß man den Kampf gegen den Umſturz mit einem
Ausnahmegeſetz gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der
Profeſſoren beginne

Jnm den Zeiken Friedrich Wilhelm s IV ging es ähnlich zu
im preußiſchen Stagate nur daß damals der König an der
Spitze des Kampfes gegen die freie Wiſſenſchaft ſtand während
heute der Herrſcher geradezu für die Duldſamkeit eingetreten
iſt und die freie Wiſſenſchaft vertheidigt wie aus ſeinen
Kundgebungen zu den Jubiläen der Univerſitäten Königsberg
und Halle hervorgeht Dort redet er geradezu von den duld
ſamen Dienern am Wort Anders war Friedrich Wilhelm IV
Unvergeſſen iſt die Thatſache daß er den Prof Hävernick in
die königsberger Univerſität ſchob jenen Dunkelmann der als
junger Student ganz nach heutiger Manier aus den Vor
leſungen mittelparteilicher Profeſſoren dennnziatoriſch an
Hengſtenberg berichtet hatte Man muß nachleſen welche Reden
damals in Gegenwart des Königs Männer wie Burdach und
Lobeck bei der Jubelfeier der königsberger Hochſchule hielten
um zu ſehen welcher Maunnesmuth damals vor Königsthronen
bewieſen wurde Die Wiſſenſchaft ließ ſich nicht knechten auch
in Preußen nicht Als Nanwerck ſich an der berliner Univerſität
habilitirt hatte da fuhr Friedrich Wilhelm IV auf Jch bin
tief betrübt über dieſen entſetzlichen Mißgriff der den werden
den guten Geiſt der Studenten wieder eruſt gefährdet Es

iſt ſchon erzählt worden wie Heinrich v Treitſchke die Bet

muß endlich in Meinem Geiſte verfahren werden Revolutionäre
dürfen in Preußen keine Freiſtätte unter den Fittichen der Re
gierung finden Ueberall wurde gemaßregelt überall wurde
tüchtigen Männern die Lehrfreiheit entzogen ſo beiſpielsweiſe
Kuno Fiſcher dem glänzenden Philoſophen der noch heute an
der heidelberger Hochſchule lehrt und bisweilen die Empfindung
haben mag daß die Regaktion heute genau daſſelbe verlangt
wie vor einem halben Jahrhundert Der Kultusminiſter Eich
horn reiſte von Univerſität zu Univerſität und erlaubte ſich
die Profeſſoren wie die Schulbuben abzukanzeln Ueberall
griff er in das innere Leben der Wiſſenſchaft ein Er er
mahnte die Profeſſoren daß ſie in ihrer Forſchung die Grenzendes kirchlichen Glaubens inne zu halten haben Wer das nicht

that der konnte dazumal der Verfolgung der Maßregelung
der Abſetzung gewärtig ſein wenn er nicht gerade ſchon einen
Ruf hatte den anzutaſten die Regierung fürchten mußte Es
ſei daran erinnert daß auch in der preußiſchen Konfliktszeit
Profeſſoren wegen ihrer politiſchen Geſinnung
wurden daß man aber auch damals nicht den Muth hatte
Männern von dem Weltrufe eines Virchow oder Mommſen zu
nahe zu treten

Die äußerliche Frömmigkeit blühte in den vierziger Jahren
Wohin dieſe zur Schau getragene Kirchlichkeit führt hat man
bei dem Oberförſter Gerlach ſchen Ehepaar geſehen Das
waren äußerlich wahre Muſtermenſchen denn ſie gingen nicht
nur regelmäßig in die Kirche ſie hielten auch Betſtunden und
ſie ließen es auch an Werken der Mildthätigkeit nicht fehlen
wenn ſie bemerkt werden ſollten Daß dieſe Kirchlichkeit mit
wahrer Frömmigkeit nichts gemein hat bedarf nicht weiterer
Ausführung Jn den vierziger Jahren aber war die Kirchlich
keit zugleich ein Mittel ſein Forkkommen zu fördern Das
ganze Streberthum war äußerlich fromm und orthodox Es

ſtunden des Geuerals Thiele ſchildert und wie er die ſchein
heilige Kopfhängerei geißelt und wie er erzählt An jedem
Sonntag zog eine Schaar ſtrebſamer Lieutenants und Referendaremit dem Geſangbich in der Hand zur Kirche um ſich nachher

in der Habel ſchen Weinſtube Unter den Linden beim Früh
ſchoppen von der ausgeſtandenen geiſtlichen Mühſal zu erholen
Der Volkswitz nannte dieſe jungen Herren die naſſen Engel
Wir fürchten daß dieſes Wort wieder allgemein werden wird

Die naffen Engel ſühlen ſich heute im richtigen Fahrwaſſer
Wieder glauben die Streber durch äußerliche Frömmigkeit
alles erlangen zu können wie in jenen Tagen da der Prinz
von Preußen der ſpätere Kaiſer ſich von dem orthodoxen
Treiben im höchſten Maße angewidert fühlte Als Alexander
v Humboldt damals von einem frömmelnden General der das
Geſangbuch an der Säbelkoppel trug an einer Kirchenthür ge
troffen und höhniſch gefragt wurde Ah Excellenz gehen auch
einmal in die Kirche da antwortete er mit verſtändnißinnigem
Lächeln und beredtem Achſelzucken Ja man will doch auch
Carrière machen Das meinte Humboldt ironiſch das traf
den General Heute aber meinen es ſehr viele jüngere und
ältere Streber die in Frömmigkeit machen ganz ernſt dieſe
Erweckten dieſe Gottſeligen dieſe naſſen Engel glauben das
Heft in die Hand zu bekommen wenn ſie nur kräſtig
beten Daher tobt auch jetzt der Kampf gegen die
freie Wiſſenſchaft ſo lant und leidenſchaftlich weil die Orthodoxie
ſich einbildet damit an höheren Stellen Wohlgefallen zu er
regen und ſich beliebt zu machen ihren Einfluß zu ſteigern
Daß man damit wenn man auf den Kaiſer ſpekuliren ſollte

Sonntag den 25 November 1894
das geht auch noch aus der Kundgebung des Herrſchers über
die neue Agende hervor Ferner hat man dem Fürſten Hohen
lohe in Skraßburg ein EhrendoktorDiplom überreicht Es
wurde ihm dieſe Auszeichnung zu theil weil er gegen die
Knechtung der freien Wiſſenſchaft gekämpft habe Sollte man
meinen daß jetzt gleichwohl dieſe Freiheit beſchränkt werden
ſolle und das in dem Staate des Großen Friedrich deſſen
ganzes Leben ein Kampf gegen die Dunkelmänner geweſen iſt

Dieſes Keſſeltreiben gegen die Aufklärung und gegen die
Wiſſenſchaft iſt ein wichtiges Zeichen der Zeit Jetzt thut die
Orthodoxie als ob auf dieſe Weiſe die Sozialdemokratie be
kämpft werden ſollte Jn den vierziger Jahren hat es noch
keine Sozialdemokratie gegeben Und in den ſechsundvierzig
Jahren der Regierung Friedrich s des Großen in der langen
Regierungszeit Friedrich Wilhelms III wo die Wiſſenſchaft
wirklich frei war und ſie nirgends durch die Feſſeln des
Dogmas beengt wurde da gab es nichts von einer Unter
grabung des Throns und des Altars nichts vom Umſturz
und dergleichen Es iſt nicht wahr es iſt angeſichts der ge
ſchichtlichen Thatſachen eine Flunkerei daß die Freiheit der
Wiſſenſchaft zum Umſturz aller Ordnung führe Als die
Dunkelmänner Friedrich Wilhelm III dringend davor warnten
Fichte ein Obdach in Berlin z gewähren weil er ein Gottes
leugner ſei da ſchrieb der König zurück Wenn Fichte mit
dem lieben Gott in Streit liegt ſo mag das der liebe Gott
mit ihm ausmachen mir thut es nichts Wir hoffen daß
nach gleichem Grundſatze auch heute gehandelt werde und daß
der Kultusminiſter Boſſe es ernſter als einſt Eichhorn mit
dem Grundſatze nehme Die Wiſſenſchaft läßt ſich nicht knechten
auch in Preußen nicht

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 24 Nov Der Kronprinz von Jtalien traf hente
von Petersburg kommend hier ein und nahm in der italieniſchen
Botſchaft Wohnung Er beabſichtigte bereits heute abend nach
Rom weiter zu reiſen gab dieſe Abſicht aber auf dringende Ein
ladung des Kaiſers auf und wird morgen an der kaiſerlichen
Frühſtückstafel theilnehmen

Dex Reichskanzler Fürſt Hohenlohe Schillingsfürſt
ließ ſich heute die Beamten ſeines Reſſorts vorſtellen

Bismarckfeier der Studenten
Wie die burſchenſchaftlichen Blätter erfahren haben bisher

die Univerſitäten Straßburg Kiel Göttingen Gießen Mar
burg Berlin München Heidelberg Erlangen Jeng zur
Regelung der Bismarckfeier zu des Fürſten 80 Geburts
tage Ansſchüſſe gewählt die mit Bonn ſich in Verbindung
geſetzt haben um über eine Vertreterverſammlung ſämmtlicher
Hochſchulen in Berlin zu berathſchlagen Jn Leipzig Halle
Greifswald und Breslau haben gleichfalls Verſammlungen
ſtattgefunden in denen die Betheiligung an der Feier beſchloſſen
wurde Höchſtwahrſcheinlich wird die Verſammlung in der
erſten Hälfte des Dezembers ſtattfinden da bis dahin die
übrigen Univerſitäten gewiß ſich angeſchloſſen haben werden
Bonn entſendet als Vertreter je ein Mitglied der Burſchen
ſchaften und der Corps

Zur Handwerkerfrage
Was auch über die Gründe mitgetheilt wird welche zu einer

Verſchiebung der Arbeiten in der Handwerker Organiſation
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eine falſche Rechnung gemacht hat glauben wir allerdings geſührt haben ſoviel iſt nach allen Verſionen ſicher daß die

Nachdruck verboten

Der Grabſkein
Eine Totenfeſtgeſchichte von Ludwig Ganghofer

Die ganze Nacht hatte Betty geopfert am Morgen kam ſie
mit der halbvollendeten Arbeit eine Stunde früher ins Geſchäft
und blieb über die Mittagsſtunde damit ſie die dringende Ar
beit nur ja bis vier Uhr nachmittags abzuliefern vermöchte
Außerdem hätte ſie es niemals wagen dürfen ſich von ihrem
ſtrengen Chef für den Reſt des Nachmittags freizubitten Daß
draußen im Friedhof das kaum überwachſene Grab ihrer Mutter
noch ohne Schmuck war für den Tag der Todten was
kümmerte das den Maun der nichts anderes kannte als ſein
Geſchäft und ſeinen Vortheil Als Betty nun zu ihm kam mit
der fertigen Arbeit nickte er wohl auf ihr Erſuchen ein ver
droſſenes Ja doch als ſie mit ſcheuen ſtammelnden Worten
die Bitte vorbrachte der Herr möchte ihr den halben Verdienſt
der Woche ausbezahlen war ein kurzes Nein die Antwort
Zahltag wäre übermorgen Die Thränen ſchoſſen ihr in die
Augen aber ſie ſchwieg und ging Sie hatte ja vorgus
gewußt daß es ſo kommen würde und da war es nur gut

h in den letzten Tagen den Biſſen vom Munde abge
part hatte

Als ſie auf die Straße trat überkam es ſie in ihrer Erregung
und Uebermüdung wie ein Schwindel Einige Sekunden ſtand
ſie an der Mauer gelehnt dann raffle ſie ſich auf und eilte
mit haſtigen Schritten einer langen laut belebten Straße ent
gegen Sie durfte ja keine Minute verlieren wenn ſie den
Friedhof vor Thorſchluß noch erreichen wollte Auf halbem
Wege trat ſie in einen kleinen Blumenladen und erſtand für
die paar Mark die ihr vom Verdienſte der letzten Woche
noch n waren einen armſeligen Kranz Mit ängſtlicher
Sorgfalt behütete ſie die ſpärlichen Blätter während ſie auf
dem von Menſchen erfüllten Trottoir ihrem Ziel entgegeneilte
Nur einmal als ſie ihrem Ziel ſchon nahe war buckte ſie
auf Da ging ſie gerade an dem Hofe eines Steinmetz vorüber
und hinter dem luftigen Holzgitter ſah ſie in Reih und Glied
die ſchimmernden Grabſteine ünd die weißen Monumente ſtehen
die eines Käufers warteten Ein Seufzer ſtieg aus ihrer Bruſt
Wie lange lange müßte ſie ſparen bis ſ das Grab ihrer
lieben Mutter mit ſolch einen Stein ſchmücken könnte und

wenn es auch nur der kleinſte wäre von all den vielen Steinen
die ſie da drinnen ſtehen ſah Jhre Schritte verzögerten ſich
nun kam ſie am offenen Thor vorüber an deſſen Pfoſten ge
lehnt ein junger Steinmetz ſtand eine geſunde jugendlich kräftige
Geſtalt mit verſtaubtem Schurzfell angethan in der einen
Hand den Meißel in der anderen den hölzernen Schlegel Als
er das Mädchen gewahrte richtete er ſich auf und machte zwei
große Augen Die Blicke der beiden begegneten ſich und
Betty verſtand das herzliche Wohlgefallen das aus dieſen zwei
blauen freundlichen Augen ſprach Eine feine Röthe überhuſchte
ihre Waugen und mit geſenktem Köpfchen eilte ſie haſtig vorüber
Jhre Hände zitterten denn ſie empfand es wie einen bitteren
Vorwurf daß auf dem Wege den ſie ging in ihrem Jnnern
ſich auch noch Raum fand für einen anderen Gedanken als den
an ihre todte Mutter Jhre Augen füllten ſich mit Thränen
haſtiger und haſtiger wurden ihre Schritte
Es dämmerte ſchon als ſie den Friedhof erreichte und als

ſie ſich ſeitwärts zwiſchen die Gräber wenden wollte wurde ſie
von einem Wächter angerufen Sie Junges Fräulein Sie
alen ſich eilen Jn einer halben Stunde wird das Thor
geſchloſſen

Betih nickke nur und eilte davon Zwiſchen reich geſchmückten
Gräbern ging ihr haſtiger Weg dahin bis ſie endüch in einer
verlorenen Ecke vor einem kleinen ſchmuckloſen Hügel ſtand

Mutterl brach es mit ſchluchzendem Laut von Betty s
Lippen und die hellen Thränen fielen über ihre Wangen
während ſie in die Knie ſank und mit zitternden Händen den
beſcheidenen Kranz den ſie gebracht auf dem Hügel zurecht
legte Daun kauerte ſie ſich auf die Erde nieder lehnte das
Köpfchen an das hölzerne Krenz und die Hände im Schoß

n mit naſſen Augen an dem Hügel hangend begann ſie
zu beten

Und während ihre Lippen leiſe raunten Gebet um Gebet
Faten die Augen ihrer Seele zurück in die vergangene

t S
Verſunken in bunte Bilder vergaß ſie daß ſie in dunkelnder

Nacht dem Hölzernen Kreuz zu Füßen lag ſie hörte nicht den
Schall der mahnenden Glocke ihre Lider waren geſchloſſen in
trautem Exinnern ſpielte ein ſanftes Lächeln um ihre Lippen
ſie ſah die Mutter vor ſich wahrhaftig und lebend ſie hörte
leiſe die emſigen Nadeln klappern die eigene Stimme glaubte

ſie zu hören mit der ſie die Geſchichte der heiligen Genofeva
las die Lieblingsgeſchichte der Mutter in den Sing
ſang ihrer Stimme miſchte ſich der tickende Pendelſchlag der
kleinen Uhr das ſachte Kniſtern des im Ofen erlöſchenden
Feuers All dieſe traulichen Töne vereinigten ſich in ihrem Ohr
zu einem ſchmeichelnden Summen welches ſaufter und ſanfter
klang wie ein Wiegen und Schaukeln befiel es ihre ſchweren
Glieder Müdigkeit und Erſchöpfung griffen nach ihrem
Nechte und über Betty s Augen ſenkte ſich der Schlaf ein
feſter traumloſer dumpfer Schlaf
Der Morgen des Todtenfeſtes graute als Anton Berger

der junge Steinmetz den Friedhof betrat um die Arbeit nach
zuſehen die ſeine Geſellen am verwichenen Abend vollendet
hatten Während er den Weg zwiſchen den Gräbern ſuchte
hörte er plötzlich in ſeiner Nähe eine grobe ſcheltende Männer
ſtimme und die ſchluchzende Stimme eines Mädcheus Horchend
blieb er ſtehen und aus den Worten die er hörte glaubte er
zu verſtehen daß es ſich um die Verhaftung einer Blumen
diebin handle Haſtig wand er ſich zwiſchen den reichgeſchmückten
Grabſteinen hindurch jetzt ſah er den ſcheltenden Wächter und
die vermeintliche Diebin und das erſchrockene Anfleuchten
ſeiner Augen bewies daß er das Mädchen wiedererkaunte
Auch Betty erkannte ihn und da riß ſie ſich mit aller Kraft
von den Fänſten los die ſie gefaßt hielten ſtürzte ihm ent
gegen und während ſie in verzweifelter Angſt mit zitternden
Händen ſeinen Arm umkrampſte ſchluchzte ſie Helfen Sie
helfen Sie mir

Um Gottes willen, ſtammelte er was iſt denn geſchehen
Betty brachte kein Wort mehr über die Lie Knie

verſagten ihr und weinend preßte ſie zuckende Geſicht W
den Arm des jungen Maunnes

Nun trat der Wächter heran Laſſen Sie ſich mit ver
nicht ein Herr Berger wenn ich Jhnen rathen darf

Aber Menſch wie kommen Sie denn dazu Was hat
denn das Mädchen gethan

Die ganze Nacht iſt ſie im Friedhof gewefen
Die ganze Nacht

gehleg und was wird ſie wollen haben Blumen und Kränze
en
Nein nein das iſt nicht wahr ſchluchzte Betty mit

verſagender Stimme



nächſte Reichstagsſeſſion ſich mit der Angelegenheit nichtzen S Ulberbanpt ſcheint über den für Hebung des
h in Ausſicht genommenen ehe Schritten

in güuſtiger Stern zu ſchweben Außer der Handwerks
organiſation und der damit verbundenen Neuregelung desLehrlingsweſens waren für die nächſte Zeit auf dem d den

Gebiete die Erweiterung der Unfallverſicherung auf das Hand
werk und die Hauſirhandels geplant Nachdem

ch das Handwerk und das Handelsgewerbe ſich in ihren
ehrheiten gegen den vom Reichsamt des Jnnern aus

gearbeiteten Plan der Erweiterung der Unfallverſicherung aus
geſprochen haben und infolge der in den höchſten Beamtenſtellen
vollzogenen Perſonenänderungen die Dauer der Reichstags
tagung weſentlich verkürzt iſt iſt es ziemlich ſicher daß die

tere der beiden genannten Vorlagen gleichfalls noch nicht
in der bevorſtehenden parlamentariſchen Campagne in die
geſetzgebenden Faktoren des Reiches gelangen wird Es bliebe
alſo nur noch die Beſchränkung des Hauſirhandels übrig Dieſe
Frage bildet ſich allmälig zu einer politiſchen Seeſchlange
aus Jahre hindurch beſchäftigt ſich bereits der Bundes
rath mit ihr nachdem viele Jahre vorher Einzelregierungen
und Reichsbehörden Erhebungen auf dem Gebiete des Hanuſir
handels veranſtaltet haben Schon einmal hörte man daß
die Umgeſtaltung des Titels 3 der Gewerbeordnung der den
Gewerbebetrieb im Umherziehen betrifft weit gefördert ſei
man möchte ſogar nach den Aeußerungen eines Mitgliedes des
Bundesrathes annehmen daß mindeſtens in den nächſten Mo
naten die betreffende Gewerbeordnungsnovelle an den Reichstag
Her en würde aber auch dies ſcheint nunmehr zweifelhaft

er Bundesrath beräth gegenwärtig die Vorlagen welche ganz
beſtimmt dem Reichstage demnächſt zugehen werden darunter
aber befindet ſich den Hamb Nachr zufolge die Vorlageüber den Hanſirhandel nicht wenigſtens i nichts darüber ge

meldet worden und es iſt auch wahrſcheinlich daß die Ent
r im Plenum ſelbſt dann wenn die Ausſchüſſe ihre

rbeit über die Regelung des Hauſirhandels beendigt hätten
nicht ſo bald gefällt werden wird weil man gewiß alle jene
kleineren Aenderungen der Gewerbeordnung die gleichfalls in
Ausſicht e ſind wie die Aenderung des S 35 die
ſchärfere Kontrolle der Drognengeſchäfte die Aenderungen bei
den Schauſpielunternehmungen nſw in dieſelbe Novelle ein
fügen möchte Unter dieſen Umſtänden dürfte wenn überhaupt
der Vorſchlag auf Umgeſtaltung der Beſtimmungen über den
Hauſirhandel erſt ſo ſpät an den Reichstag gelangen daß ſeine
Berathung kaum zu Ende geführt werden könnte Jedenfalls
iſt nach alledem gewiß daß für das Handwerk in der nächſten
Reichstagsſitzung nicht viel abfallen wird

Verſchiedene Mittheilungen
Der Peichsanzeiger veröffentlicht die Ernennung der

Miniſter Schönſtedt und v Hammerſtein Loxten zu Be
vollmächtigten im Bundesrath

Dem Hann Cour zufolge iſt als Nachfolger des zum
Juſtizminiſter ernannten bisherigen Ober Landesgerichts Präſi
denten Schönſtedt der Landgerichtspräſident Sack in Frank
urt a O zum Ober Landesgerichtspräſidenten in Celle in Aus
cht genommen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt zu der Blättermeldung daß
in NeuGuinea ein Aufſtand ausgebrochen ſei daß an zu
ſtändiger Stelle in Berlin eine Beſtätigung dieſer Nachricht
nicht vorliege und daß die Nachricht in der mitgetheilten Form
auch un wahrſcheinlich klingt

Der frühere Reichstagsabgeordnete Prof Dr Georg Frei
herr v Hertling in München der Vorgänger des Kaplans
Hitze als Wortführer des Centrums in ſozialpolitiſchen Fragen
iſt auf Anſuchen zum bayeriſchen Kämmerer ernannt worden
Der bayeriſche Kämmerer entſpricht in ſeiner Stellung dem preu
ſiſchen Kammerherrn

Ausland
Oeſterreich Uugarn Jm ungariſchen Abgeord

netenhauſe erklärte am Sonnabend zu den Angriffen des
Abgeordneten Serban auf die Politik der ungariſchen
Regierung gegen die Nationalitäten ſpeziell die
Numänen der Miniſter des Jnuern unter wiederholtem
großen Beifall Die Verantwortung für den Nichterfolg des
Beſtrebens der ungariſchen Regierung den nationalen Gegen
ſatz auszugleichen treffe die Führer der Rumänen welche in

Nein liebes Fräulein nein das glaub ich auch nicht
ſagte der junge Mann mit herzlichen Worten während er mit der
ſchwieligen Hand wie ſchützend über Betty s Haar ſtreifte Und
Sie laſſen Sie das arme Mädchen in Ruhe

Na meinetwegen Herr Berger, brummte der Wächter
gefunden hab ich ja nichts bei ihr und wenn Sie für

die Perſon einſtehen wollen
Sa ich ſtehe ein für alles Kommen Sie Fräulein kommen

Sie ich will Sie zu einem Wagen führen Sie können ja
nicht mehr ſtehen vor Schwäche Und er griff mit ſeinen
2zwei geſunden Armen zu richtete ſie empor und führte ſie demor entgegen Aber ſagen Sie mir nur um Himmels
willen was iſt Jhnen nur eingefallen Die ganze Nacht

Fch weiß es ſelbſt nicht wie es gekommen iſt, ſtammelte
ſie unter Thränen Jch habe einen Kranz gebracht für

udas Grab meiner Mutter
Ja ja ich weiß, ſprudelte es über ſeine Lippen und es

iſt mir auch aufgefallen daß Sie nicht mehr zurückgekommen
ſind Aber ich dachte mir daß Sie vielleicht einen anderen

Weg genommen hätten
Jnm ihrer Schwäche und Erſchöpfung fiel ihr der verrätheriſche

Sinn dieſer Worte gar nicht auf Sie ſchüttelte nur den
Kopf Nein es war ſo ſpät am Abend ich habe
mich ein wenig niedergeſetzt ich war ſo todtmüde von der
Arbeit und Nein Daß ſie zwei Tage kaum einen
Biſſen genoſſen hatte das wollte ſie ihm doch nicht geſtehenund und da bin ich eingeſchlafen ohne vaß ich es

merkte und als ich erwachte mitten in der Nacht
Sie verſtummte Ein Schauer überflog ſie bei der Erinnerung
an die grauenvollen Stunden die ſie zwiſchen den Gräbern
verbracht hatte in dunkler Nacht eingeſchloſſen im Friedhof
Schwerer und ſchwerer ſtützte ſie ſich auf den Arm ihres
Führers und als ſie das Thor erreichten war es zu Ende
mit ihrer Kraft

Jeſus Maria ſtammelte der junge Mann aber mit ent
J en Armen griff er zu hob die Ohnmächtige an ſeine

ruſt empor und unbekümmert um das Gaffen und Lachen
der Leute trug er ſie quer über die Straße hinüber ſeinem
nahe Hanſe zu

inter der Thür kam ihm ſeine Mutter entgegen eine be
eries freundliche Frau Sie machte wohl große Augen als
e den Gaſt gewahrte den der Sohn ihr

trug Jn
ber die Se

iegenden Worten erklärte er der Mutter alles l dauern

Ungarn Bündniſſe gründen und mit auswärtigen revolutio
nären Vereinigungen kokettiren Die Regierung werde aber
nicht geſtatten daß Agitatoren das unwiſſende Volk auf
wiegeln es läge ihnen fern das ganze rumäniſche Volk für
einzelne verantwortlich zu machen enn er aber auf ſeinem
Platze verbleibe ſo werde er dafür ſorgen daß Ausſchreitungen
ſtrengſtens geahndet werden

Niederländiſch Jndien Eine amtliche im Haag am 24 d
eingegangene Depeſche aus Lombok meldet daß eine Ab
theilung die nach Dafari entſandt war um die Mitglieder der
Familie des Rajah gefangen zu nehmen er ein Gefecht
mit den Balineſen beſtanden habe bei welchem mehrere
Balineſenhäuptlinge fielen Ein Brand verhinderte die Ver
folgung des Feindes 2 Mann ſind gefallen 13 von den
Holländern verwundet Der alte Rajah iſt mit ſeiner Familie
in Batavia eingetroffen

Ein neuer Erfolg der Japaner
Lange hat es gedauert bis die widerſpruchsvollen Nachrichten

über die Kämpfe um Port Arthur ſich bis zu einer
zweifelloſen Botſchaft von einem neuen Siege der Japaner
nunmehr geklärt haben Es iſt an dem Falle dieſer ſtarken
Poſition China s nicht mehr zu zweifeln und damit haben die
Japaner einen neuen Erfolg errungen der ſtarken Ein auf
den ferneren Gang der Feindſeligkeiten haben muß oraus
ſichtlich werden die Japauer nun in ihrem Siegeslaufe auf ein
ernſthaftes Hinderniß kaum noch ſtoßen und die endgiltige
Niederwerfung China s darf als zweifellos angeſehen werden
Ueber die Einnahme von Port Arthur ſelbſt liegt folgende neue
Depeſche vor

London 24 Nov Die Einnahme Port Arthur s wird
im Auswärtigen Amte beſtätigt und als Detail angeführt
daß 23 japaniſche Torpedoboote einen plötzlichen Angriff auf die
chineſiſche Stellung gemacht und als dadurch große Beſtürzung
in den Reihen der Feinde entſtand von der Landſeite aus ein
heftiges Artilleriefeuer auf die chineſiſche Strllung eröffnet haben
Darauf ging die japaniſche Jnfanterie ſtürmend vor Der Verluſt
auf beiden Seiten iſt ſehr bedeutend

Halle und Amgegend
Halle 25 Nov

Das düſtere trübe Welter der letzten Tage war ſo recht dazu
gemacht uns auf das Todtenfeſt vorzubereiten Wenn die
Sonne lachend am Himmel ſteht iſt man nur zu leicht geneigt
zum Vergeſſen und Blumen verhüllen uns Gräber beſſer als
Schnee Aber wenn der Himmel wolkenverhangen iſt grau
fenchte Nebelſchleier über Stadt und Land niederhängen und
rauh der Wind durch das kahle Aſtwerk und über den dürren
Raſen geht dann iſt die rechte Zeit an entſchwundenes Glück an
unſere heimgegangenen Lieben zu denken Wie viele ſah man
ſchon die ganze Woche hindurch mit Kränzen und Blumenkreuzen
zu den Gottesäckern ziehen um dort in Wehmuth die Spenden
treuen Gedenkens auf den grünen Hügeln niederzulegen die eine
ſo große Summe von Freud und Leid von erfüllten und ent
täuſchten Hoffnungen einſchließen Wer wäre ſo abgeſtumpft daß
nicht eine Fülle von Gedanken auf ihn einſtürmte wenn er auf
einen Friedhof geht Das Grab iſt ein gewaltiger Prediger vor
allem das Grab in dem wir ein theures Herz zur letzten Ruhe
beſtattet haben Und der Beſitz ſolcher Gräber iſt uns allen ja
gemeinſam

Zu heilig ſind ſie für das Lied
Und mächt ge Redner doch vor allen
Sie nennen dir was nimmer ſchied
Was nie und nimmer kann zerfallen
O wenn dich Zweifel drückt herab
Und möchteſt athmen Aetherluft
Und möchteſt ſchauen Seraphsflügel
Dann tritt an deines Vaters Grab
Dann tritt an deines Gatten Gruft
Dann tritt an deines Kindes Hügel

Todtenfeſt Ein heiliger Tag für alle ein Tag dem treuen
Gedenken an unſere verſtorbenen Lieben geweiht So arm iſt
keiner daß er an dieſem Tage nicht darauf dächte ihnen ein
Zeichen ſeiner Treue darzubringen einen Kranz auf ihrem Grabe
niederzulegen und dazu ein ſtilles Gebet zu ſprechen Mag der
eine auf ſeine Blumen mehr Geld verwenden können als derandere das macht den Werth der Gabe nicht aus der Geiſt iſt

während er die Bewußtloſe in die Stube trug und auf das
Sopha legte Dann mußte er das Zimmer verlaſſen Als er
nach einer Weile wieder eintreten durfte hatte ſich Betty er
holt und ſtreckte ihm mit dankbaren Lächeln die blaſſe zitternde
Hand entgegen Frau Berger humpelte geſchäftig davon um
heißen Thee zu bereiten den mußte Betty trinken und dazu
mußte ſie ausführlich berichten wie alles gekommen war
mußte von ihrer Mutter erzählen von ihrem Leben
J d und lauſchend hing der große lange Menſch an
ihren Lippen

Als dann Frau Berger einmal abgerufen wurde ſaßen die
beiden allein und wußten kein Wort zu reden Betty hob
wohl in einer muthigen Anwandlung die Blicke aber als ſie
zwei gewiſſen blauen Augen begegnete wandte ſie das Geſicht
dem Fenſter zu Durch die blinkenden Scheiben ſah ſie den
weiten Hof und die ernſte ſteinerne Geſellſchaft die da draußen
ſtand in Reih und Glied

Das ſind ſo wunderſchöne Steine da draußen, liſpelte
ſie mit dünner Stimme
u t ja es iſt ſchon was Ordentliches darunter tüchtige

rbeit
Und ſo ein Stein iſt wohl ſehr theuer
Ja das heißt mit Unterſchied
Was würde wohl einer koſten ſo einer von den

billigſten
Da legte ſich eine ſchwere aber warme Hand über ihre

Finger ſie zuckte wohl ein klein wenig aber ſie zog ihre Hand
nicht zurück

Sie möchten wohl ſo einen Stein haben für Jhr
Mutterl

Sie nickte Gleich aber fügte e mit haſtigen Worten bei
Nicht jetzt in zwei drei Jahren einmal
Der Meiſter Steinmetz überlegte Dann plötzlich rückte er

näher legte zu der einen Hand die andere und ſagte Wiſſen
Sie was Fräulein Jch ſchlag Jhnen etwas vor Machen
wir ein Geſchäft Jch ſetze Jhrem Mutterl den Stein
gleich morgen den ſchönſten aus meiner Werkſtatt ja
und den zahlen Sie mir ſo nach und nach ab wiſſen
Sie auf Raten ſo zum Beiſpiel fünfzigKreuzer jede Woche Was meinen Sie

W ſchaute ſie ihn mit großen Angen an Fünfzig Kreuzer
ede Woche aber aber das würde ſehr lange

alles in dem ſie dargebracht wird Denn ewig wahr bleibt das
Dichterwort

Wer im Gedächtniß ſeiner Lieben lebt
9ſ ja nicht todt er iſt nur fern Todt nur

ſt wer vergeſſen wird

Und wie könnte der Gatte ſo leicht die Gattin die Eltern das
Kind die Kinder die Eltern vergeſſen Wohl fordert wenn der
erſte Jammer um die Enlſchlafenen vorüber iſt die Pflicht des
Lebens die Ueberlebenden für ſich und es mögen Tage es mögen
Wochen kommen in denen man des Verluſtes nicht denkt Aber
in ſtillen Stunden ſteigt das Bild des Verlorenen immer wieder
vor uns auf und an einem Tage wie dem heutigen widmen wir
uns gern ganz ſeiner Betrachtung Wohl allen die es ohne Reue
dürfen die die Mahnung O lieb ſo lang du lieben kannſt,
nicht vergeſſen haben Auch bei ihnen fließen heute wohl Thränen
auch ſie ergreift der Schmer aber die Thränen ſind milde und
der Schmerz birgt Linderung in ſich ſelbſt Und wenn ſie an
den Gräbern ihrer Lieben ſtehen dann ſchauen ſie darauf im
Geiſte des Dichters der uns anräth

Schau herunter
Mit ernſten Augen in die heil ge Tiefe
Da ſaugt die Wurzel Tand blüht auf der Fläche
Gewöhne dich daran im Finſtern Licht

u ſehn Schau in die Gruft bis du im Dunkeln
s klare Thor der Ewigkeit entdeckſt

Denn die Geburt iſt eitler Träume Pforte
Da wirſt du nur der Sinmnlichkeit zum Raube
Des Lebens Thor heißt Grab der Schlüſſel Glaube

St Paulus Gemeinde Die aus Theilen der Markt
und Neumarktgemeinde gebildete nene Gemeinde für den ſog
Haſenberg Vezirk öſtlich von Wuchecer und Reilſtraße hat den
Namen St Paulus Gemeinde angenommen

Stadttheater An Stelle des beurlanbten Hrn Gunther
ſingt heute abend im Tannhäuſer der königl ſächſ Hof
opernſänger Hr Hans Keller früher Mitglied unſeres Stadt
theaters die Partie des Landgrafen

Halleſche Straßenbahn Von der Verwaltung der
Halleſchen Straßenbahn erhalten wir mit dem Erſuchen um Ver
öffentlichung nachſtehende Zuſchrift Jn dem 3 Beiblatte Jhrer
geſtrigen Abend Ansgabe befindet ſich eine unſere Geſellſchaft betr
Notiz Da der Jnhalt der letzteren der wirklichen Sachlage nicht
entſpricht ſo ſehen wir uns zu ſolgender Erklärung veranlaßt Die
Abſicht von der geplanten Einführung des elektriſchen Betriebes
zurückzutreten beſteht nicht und es iſt den ſtädtiſchen Behörden
eine darauf hinauslaufende Mittheilung unſererſeits auch nicht
gemacht worden Der Vorſitzende unſeres Aufſichtsrathes hat
vielmehr lediglich einem höheren ſtädtiſchen Beamten in privater
Weiſe mitgetheilt daß er von einem Aktionär auf den in Deſſau
kürzlich eröffneten Gasmotoren Betrieb aufmerkſam gemacht worden
und die Verwaltung deshalb gezwungen ſei im Jntereſſe der
Geſellſchaft die dortigen Einrichtungen und eventnell auch die
jenigen der Deutſchen Straßenbahngefellſchaft in Dresden auf
deren Linien Gasmotor Wagen ſchon ſeit 5 Monaten verkehren
zu beſichtigen und zu prüfen Weiter iſt in der Sache nichts
geſchehen und es kaun von einer Entſchlußfaſſung deshalb nicht
die Rede ſein Damit ſind auch die ſerneren Folgerungen des
betr Artikels daß wir die ſtädtiſchen Behörden um Genehmigung
zur Einführung der Gasmotoren und Verlängerung der Konzeſſions
dauer zu bitten beabſichtigten daß die ſtädtiſchen Behörden aber
nicht eher in die Berathung der Sache eintreten könnten bis
Klarheit über die etwaigen Nachtheile oder Vortheile des Gas
betriebes geſchaffen wäre und daß endlich von einer Verfchmelzung
beider Straßenbahnen jetzt keine Rede mehr ſein könne hinfällig
geworden

Der deutſche Werkmeiſter Verband hält ſeine
Generalverſammlung am 13 April n J in Halle ab

Unfall Der in der Portland Cementfabrik ke
ſchäftigte Arbeiter P erlitt geſtern vormittog durch Umſtürzen
eines beladenen Wagens eines Unterſchenkelbruch am rechten
d ſo daß ſeine Aufnahme in die königl Klinik erfolgen
mußte

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die in der Berliner Sing Akademie unter Anweſenheit

des Kaiſers abzuhaltende Gedächtnißfeier für Hermann
von Helm holtz iſt auf den 14 Dezember verſchoben worden

Jn den Gleiſen der Freien Bühnen Bewegung läuft eine
neue Gründung die unter dem Namen Verſuchsbdühne und
unter Leitung des Herrn Dr Bruno Wille in Berlin ins
Lehen getreten iſt Der Verein Verſuchsbühne will dramatiſche
Dichtungen zu deren Aufführung keines der ſtändigen Theater ſich

Ja ja und der Meiſter Steinmetz rückte wiederum
näher ja da müßten Sie ſchon ſehr oft zu uns herans
kommen

Das war nun doch gar zu dentlich als daß es nicht hätte
verſtanden werden müſſen Ueber Betiy s Wangen ſlog eine
brennende Röthe und es war nur gut daß in dieſem
Augenblick Frau Berger das Zimmer betrat Da konnte ſich
Betty erheben um ſich mit ſtammelndem Danke zu verabſchieden
Faſt hätte ſie dabei vergeſſen dem Meiſter Steinmetz eine
Antwort auf ſeinen Vorſchlag zu geben

Jn ihm aber war der Geſchäftsgeiſt nun einmal erwacht
und er wollte ſich den lockenden Vortheil ſo leicht nicht mehr
entſchlüpfen laſſen Das merkte man an der auffälligen Haſt
mit welcher er Betty s Hand ergriff und fagte Na alſo
Fräulein unſer Geſchäft iſt abgemacht Wenn Sie wieder
Zeit haben übermorgen oder morgen dann
gehen wir miteinander hinüber und Sie zeigen mir den Platz

Betty brachte kein Wort hervor ſie ſchaute nur mit zagenden
Blicken zu ihm auf nickte ihm zu und dann eilte ſie haſtig
davon um die Thränen zu verbergen mit denen ſich ihre
Augen füllten

Als ihre leichten Schritte verhallten begann Frau Berger
den Tiſch zu räumen und ſagte mit verſtecktem Lächeln

Du Toni ſoviel ich da noch gehört hab das iſt
ja ein recht gutes Geſchäft das du heut gemacht haſt Wie
merkwürdig ſie dieſes gut betonte

O die zahlt ſchon, erwiderte der Meiſter Steinmetz
während er das Geſicht an die Fenſterſcheiben drückte un
beſſer auf die Straße ſehen zu können Das muß ein gnutes
kreuzbraves Mädel ſein

Ja kreuzbrav das muß wahr ſein
Eine kleine Pauſe trat ein
Und ſanber iſt ſie auch
Ja bildſauber

Wieder eine Pauſe Dann klang es vom Fenſter her mit
etwas diplomatiſchem Ton Die thät mir gefallen

Mir anch
Zwei ellenlange Schritte und der Meiſter Steinmetz

ſtand am Tiſche faßte mit beiden Händen den grauen Kopf
W Mutter und drückte einen ſchallenden Kuß auf ihre faltige

ange



entſchließen mochte ſeinen Vereinsmitgliedern mit den erreichbbeſten Darſtellungsmitteln vorführen und ſo zeigen igſſen Da

auf der Bühne zu leiſten imſtande ſind r will ferner auch
ür die Schauſpielkunſt eine Verſuchsbühne ſein indem er ohne

r 7 ſich rege hebenräften auch ſceniſchen Reformprojekten Gelegenheit bieteteinem gewählten Publikum vorzuſtellen vent et ſix

Jn der Angelegenheit des Preisausſchreibens für ein
Berliner Volksſtück hat nunmehr Direktor Richard Schultz vom
CentralTheater von der Deutſchen SchriftſtellerGenoſſenſchaft
die Mittheilung erhalten daß der Aufſichtsrath dem Antrage der
Preisrichter beigetreten iſt wonach der Preis keinem der ein
ereichten Stücke zuerkannt den Verfaſſern der 3 zur engeren
ahl geſtellten Stücke aber beſondere Anerkennung ausgeſprochenwerden ſoll 1 Alte Sünden, Volksſtück mit Geſang in 3 Akten

von Karl Dibberer und Alwin Römer 2 Waffenſtillſtand,
OriginalVolksſtück in 4 Akten von Adolf Roſée 3 Speziali
täten, Volksſtück mit Geſang in 5 Akten von Ludwig Ferraud

Das Schiller Theater in Berlin gab dieſer Tage zum
erſten mal ein neues Volksſtück Talmi von M Schleſinger
und L Hermann Talmi, in Struktur und Jdee ein echtesVolksſtück ſchließt ſich mit ſeiner populären Tendenz und dem
Auſputz komiſcher Epiſoden feſt an die Kette der alten berliner
Stücke an die noch heute einen ſtarken Erinnerungswerth beſitzen
Trotzdem verhält ſich das Publikum ablehnend

Sappho, eine dramatiſche Dichtung des Prinzen Georgvon Preuüßen wurde in Gegenwart des Autors im Hoftheater
in Wiesbaden erſtmalig aufgeführt und warm aufgenommen
Der kunſtſinnige Prinz bat ſein letztes dramatiſches Werk Katha
rina von Medici im Jahre 1884 geſchaffen

Smareglia s dreiaklige Oper Cornelius Schut
errang bei der Erſtaufführung in der Wiener Hofoper einen ſehr

Erfolg wozu allerdings die wahrhaft glänzende Dar
ellung das ihrige beigetragen hat Namentlich van Dyk und

Lola Beeth boten vollendete Leiſtungen die bei offener Scene
wiederholt ſtürmiſch applaudirt wurden Der Komponiſt wurde
mit den Darſtellern nach dem zweiten und dritten Akte je ſechsmal
und ſodann auch noch allein hervorgerufen

Jn den neuen Theilen der Baumannshöhle bei Rübe
land im Harz ſind kürzlich intereſſante Ausgrabungen ge
macht worden die neue Beweiſe für die Exiſtenz der
Menſchen in der Diluvialzeit erbringen Ebenſo wie in
der Hermannsböbhle hat man auch bier eine Fülle von foſſilen
Knochen des Höhlenbären Ursus spelaeus Höhlenlöwen Felis
opelaea Höhlenleopards Felis antiqua und Höhlenwolfes Lupus
spelaea ſowie in Tiefe von bis I m in Diluvial
ablagerungen Pfeilſpitzen und Schaber aus Feuerſtein
gefunden Stücke die offenbar ſämmtlich demſelben Typus an
ehören nämlich dem nach welchem auch die paläolithiſchen
euerſteingeräthe der diluvialen Menſchen von Monſtier in Frank

reich und von Taubach bei Weimar gearbeitet ſind Sämmt
liche bei Rübeland gefundenen Feuerſteingeräthſchäften die ſich
jetzt im naturhiſtoriſchen Muſeum zu Braunſchweig befinden ſind
durchweg milchweiß gefärbt offenbar infolge von Verwitterungs
prozeſſen welche die Stücke ganz durchdrungen haben Beſon
ders ein Schaber muß ſchon zur Diluvialzeit durchgebrochen ſein
da die Bruchflächen dendritiſche Sinterauflagen zeigen

s

Provinzigl Nachrichten
R Eisleben 24 Nov Vom Tage Geſtern abend gegen

10 Uhr erfolgte ein Erdſtoß welcher nur in der Nähe der
Böſen Sieben im Senkungsgebiete verſpürt wurde Jnfolge

dieſer Erſchütterung platzte auf der Klippe ein Waſſerleitungsrohr

ſo daß das Waſſer aus dem Pflaſter ſtark hervorquoll

S Eilenburg 24 Nov Einquartierungslaſt
Elementarlehrer Schon ſeit Jahren hatten hier die
Hausbeſitzer geklagt daß ihnen allein die Einquartierungs
laſt aufgebürdet ſei Dieſem Uebelſtande ſoll nun durch ein
Ortsſtatut abgeholfen werden welches in der letzten Stadt
verordnetenſitzung vorgelegt berathen und angenommen worden
iſt Künftig wird die Laſt der Einquartierung bei den Beſitzern

nach der Höhe der Grund und Gebäudeſtener bei den
Miethern nach der Höhe des Miethszinſes geregelt
werden Die Hauptthätigkeit liegt dabei auf den Schultern einer
Deputation die aus 2 Magiſtratsmitgliedern 2 Stadtverordneten
und 2 ſtimmfähigen Bürgern liegt Die welche nur bis 3 M
Grund und Gebändeſteuer zahlen ſind von Einquartierung be
freit Die Steuer von 5 M ſoll mit I Mann Einquartierung
belaſtet werden Die Steigerung von je 1 Mann Einquartierung
mehr tritt bis 20 M in Raten von 5 von 20 60 M in
Raten von 10 M und dann über 60 M in Raten von 15 M
ein ſo daß eine Steuer von 90 M 9 Mann Einquartierung zu
tragen hat Bei den Miethern beginnt die Belegung mit Ein
quartierung erſt bei einem jährlichen Miethszinſe von über 175 M
Ein Miethszins bis zu 250 M wird mit 1 Mann bis zu 400 M
mit 2 Mann bis zu 600 M mit 3 Mann und darüber mit
4 Mann belaſtet Die ſtädtiſchen Behörden haben wohlwollend
in einer nichtöffentlichen Sitzung beſchloſſen allen hier angeſtellten
Elementarlehrern die auswärtige Dienſtzeit an
zurechnen Es iſt damit ein Uebelſtand beſeitigt der manchen
dier angeſtellten Lehrer bisher gedrückt hat trotz vielfacher An

regungen aber nicht abgeſtellt wurde
Geſtern abendWeißenfels 24 Nov Selbſtmord

ſtürzte ſich eine in der Hobheſtraße wohnende geiſteskranke
junge Dame aus dem dritten Stock auf das Pflaſter herab
und war ſofort todt Das Mädchen ſollte dieſer Tage nach einer
Jrrenanſtalt überführt werden

Hohenmölſen 23 Nov Feuersbrunſt Aufder Braun
kohlengrube des Gutsbeſitzers Schnurr in zem bſchener Flur
entſtand am Dienstag früh ein Schadenfeuer durch welches ein
Torftrockenſchuppen mit Jnhalt ca 80,000 Stück Preßſteine
völlig vernichtet wurde Man vermuthet Brandſtiftung

Erfurt 24 Nov Das Gerlach ſche Ehepaar hat ſich
zur Annahme der ihm n Strafe bereit erklärt und wird
vorausſichtlich am nächſten Mittwoch in die Strafanſtalten und
zwar der Oberförſter in das Gefängniß nach Jchtershauſen
Je r in das Zuchthaus nach Untermaasfeld gebracht

erden

Leipzig 24 Nov Heute mittag kurz vor 12 Uhr ereignete
ſich wie das Leipz Tabl berichtet in der Charlotten
ſtraße in Reudnitz ein ſchreckliches Unglück Dort ſtürzte
vermuthlich infolge zu ſchwerer Belaſtung der oberen Balkenlagen
mit Ziegelſteinen zur angegebenen Zeit die nach Norden gelegene
Vorderfront eines bis unter das Dach im Robbau fertig
geſtellten dem Bauunternehmer O Hädrich gehörigen vier
ſtöckigen Haufes plötzlich ein Hierbei wurden mehrere
am Bau beſchäftigte Arbeiter verſchüttet von denen einer
Namens Hermann Jllaner nachmittags 62 Uhr noch todt
unter den Trümmern lag Die Namen der bis jetzt feſtgeſtellten
Verunglückten ſind Polir Schindler ſowie die Handlanger
Ronecky Hempel Zeiſing Schramm Günthermann
Walther und Münzberg Es war noch nicht mit abſolnter
Sicherheit feſtgeſtellt ob unter dem Trümmerhaufen außer den
Genannlen nicht noch ein anderer Arbeiter lag Aeußerſt ſchwierig
geſtaltete ſich die Wegräumung der Trümmer die von der hieſ
Feuerwehr beſorgt wird es droht nämlich auch die nach Weſten
gelegene Front einzuſtürzen An der Unglücksſtätte die in weitem
Umtreiſe von einer zahlreichen Menſchenmenge umſtanden iſt er
ſchienen alsbald die Vertreter der Pehörden u a Polizeidirektor
Bretſchneider und Stadtrath Dr Schmid Ob ſich die oben an
gegebene Vermuthung betreffs des Grundes dex Kataſtrophe be

ſtätigt wird die ſelbſtverſtändlich ſofort eingeleitete Unterſuchung
ergeben

Dresden 24 Nov Selbſtmord Der Direktor der
Pirnaer Vereinsbank über welche bekannllich der Konkurs
an gemeldet worden iſt erhängte ſich im Gefängniß

8 Nndolſtadt 24 Nov Bahnbau Der Kampf um das
e die Bahn nach dem Waldeworüber in dem demnächſt einzubernſenden Landtag die Ent

ſcheidung fallen wird iſt bereits wieder in lebhaftem Gange
Die er des Regierungsprojekts Anſchluß in Rottenbach

Station der neuen Linie Arnſtadt Saalfeld über den Berg
nach Katz Hütte unter Preußens Ausführung ſuchen daſſelbe
jetzt mit allem Nachdruck durch die Preſſe beliebter zu machen
Und gewiß könnte man es erklärlich finden wenn die Be
völkerung des Waldes ſagte Nur Bahn ber gleichviel
woher Trotzdem iſt auch heute noch das allgemeine
Intereſſe am regſten für die direkte Verbindung des
Waldes mit der Reſidenz nämlich mittels der anderen
projektirten Linie durchs untere Schwarzathal mit An
ſchluß in Biankenburg Station der Saal Eiſenbahn und
zwar zu bauen ſeitens der Saalbahn Wie übrigens für das
Regierungsprojekt gelegentlich Stimmung zu machen geſucht wird
dafür als Beiſpiel dies daß das Gerücht verbreitet worden war
die Saalbahn hätte ihre Bau Offerte zurückgezogen woran
natürlich durchaus nichts Wahres iſt Was die regierungs
gegneriſchen Abgeordneten im Landtag fordern nämlich ein
gebende Prüfung der Saalbahn Offerie neben den preußiſchen
Voranſchlägen iſt wohl nicht allzuviel verlangt

Haſſelfelde 23 Nov Jubiläum Unglücksffall Dem
faſt achtzigjiährigen Halbſpänner Friedrich Lutze war es am
heutigen Tage vergönnt mit ſeiner faſt ebenſo alten Ehefrau im
Kreiſe von Kindern und Enkeln das Feſt der goldenen Hochzeit
feiern zu können Der 56jährige Handarbeiter Ehriſtoph Meyer
von hier beſchäftigte ſich im Kämmererthale des Wendefurther
Reviers mit Tannenzapfenpflücken Durch einen Fehltritt beim
Ueberſprunge zur andern Tanne ſtürzte M in die Tiefe und
erlitt ſehr ſchwere innerliche Verletzungen Heute früh iſt M
ſeinen Schmerzen erlegen Dies iſt ſeit Oktober d J der dritte
Unglücksfall beim Tannenzapfenpflücken

Vermiſchtes
Das Ende vom Liede Wir hatten jüngſt zu berichten daß

in der Charits als Greis ein Arbeit shäusler geſtorben iſt
der einem der älteſten preußiſchen Adelsfamilien ent
ſtammt war Die Verwandten des Baron X jede Andeutung
auf ſeinen Namen ſei unterlaſſen befinden ſich zum Theil in
hohen Staatsſtellungen Die X gebören in der That dem älteſten
märkiſchen Adel an Unſer Held ſtudirte Jurisprudenz trat aber
nach dem exſten Staatsexamen zur Armee über und wurde in
einem glänzenden Kavallerie Regiment Offizier Sein Leichtſinn
war unbeſchreiblich und von ſeinen tollen Streichen wußte man
noch Jahre nach ſeiner Verabſchiedung Wunderdinge zu erzählen
So ſollte er einſt ſeinem Wachtmeiſter der ihm ein ſtörriſches
Pferd zugeritten eine Taſche mit Cigarren geſchenkt haben in
der jede Cigarre mit einem Hundertthalerſchein umwickelt war
Wenn er aus ſeiner Garniſon nach Berlin fuhr benutzte er ge
wöhnlich einen Frgzug und wenn er in das Theater ging
nahm er ſich eine Loge allein Eine ſehr thörichte Geſchichte
endigte mit ſeiner Verabſchiedung Baron X war ein Mann von
koloſſaler Körperkraft Ein kleiner Kaufmann in ſeiner Garni
ſon hatte ihn einmal geärgert Baron X ging in den Laden des
Krämers packte den Mann und ſchob ihn kopfüber in die offene
Heringstonne ſo daß der arme Teufel bei einem Haar erſtickt
wäre X erhielt daraufhin ſeinen Abſchied und widmete ſich nun
mehr ganz dem Sport er war ein perfekter Reiter hatte aber

das Unglück ſich bei einer Schnitzeljagd einen komplizirten Ober
ſchenkelbruch zuzuziehen der ihn für alle Zeiten daran verhinderte
noch einmal einen Gaul zu beſteigen Seine Sportpaſſion wandte
ſich von da ab den Auswüchſen der Rennplätze dem Totaliſator
und den Buchmachern zu er kam in ſchlechte Geſellſchaft und in
Spielerhände und verlor eines Abends den Reſt ſeines Ver
mögens gegen fünfzigtauſend Thalex auf einen Schlag Reiche
Verwandte halfen ihm nach Amerika hinüber Baron X wurde
drüben Bierküfer Clerk Ausrufer und noch vieles
andere aber nichts Rechtes Eines Tages erſchien er von neuem
verlumpt und verkommen in der alten Welt Wieder halfen die
Verwandten doch X war bereits auf einer Stufe moraliſchen
Niedergangs angelangt von der aus ihm kein Emporringen mebr
gelang Er war zum Trunkenbold geworden Jnfolge einer Ge
fängnißſtrafe die er ſich durch einen in höchſter Noth begangenen
Diebſtahl zugezogen ſagte ſich ſeine Familie vollends von ihm
los Er ſank tiefer und tiefer und wurde ſchließlich im Arbeits
hauſe aufgenommen wo er über vierzig Jahre hindurch verblieb
Kurz vor ſeinem Tode entwich er eines Tages man fand ihn
nachts total betrunken die leere Schnapsflaſche in der Hand im

riedrichshain Man ſchaffte ihn nach der Charits wo der
ehe einige Stunden ſpäter in einem Anfall von Delirinm

arh

eines Berliner Findelhauſes, Dem berliner
Magiſtrat ſteht für ein Findelhaus bereits ſeit mehreren
Jahren ein Kapital von drei Millionen Mark zur Verfügung
Zur Ausführung des Projekts hat man ſich jedoch bis heute nicht
entſchließen können Jetzt aber hat ſich die Leitung des Berliner
Kinderſchutz Vereins mit Eifer der Sache angenommen in der
beſtimmten Abſicht den Plan ſeiner Verwirklichung entgegen
zuführen Nur wird von dieſer Seite dahin geſtrebt nicht ein
Findelhaus ins Leben zu rufen welches die aufgenommenen Kinder
von den Müttern bezw Eltern vollſtändig trennt und ihnen ſo
entfremdet ſondern man will ein Aſylhaus ſchaffen für die Kinder
und deren Mütter nebſt einer Niederkunftsſtätte für letztere in
welcher dieſe ſelbſt wenigſtens noch einige Wochen nach der Ent
bindung bleiben können

Ergriffene Ausbrecher Herr Direktor wir ergeben uns
aber bitte nur nicht ſchießen ſo jammerten kürzlich nachts
zwei in Brandenburg detinirte berliner Einbrecher nachdem
es ihnen gelungen war aus ihren in der Dachetage des alten
Hauptgebäudes gelegenen Schlafzellen auszubrechen und auf das
Dach zu entkommen Bei ihrem Fortkriechen auf dem letzteren
war aber etwas Kalk herabgefallen wovon der Militärpoſten dem
Nachtaufſeher ſofort Mittheilung machte Die bei den Nach
forſchungen entſtandene Vermuthung daß die Ausbrecher ſich
noch auf dem Dache befänden beſtätigte ſich bald und als die
ſelben ſahen daß das Gebäude von allen Seiten von Beamten
und der inzwiſchen alarmirten Militärwache umſtellt ein weiteres
Entkommen daher unmöglich ſei ſie auch mit Schießen bedroht
wurden ſtießen ſie die eingangs erwähnten Angſtrufe aus Der
Direktor befahlen ihnen nun auf demſelben Wege den ſie ge
kommen ſich wieder nach ihrem Schlafraume zu begeben was
denn die Ausbrecher auch thaten

Ein Unfall des Königs von Däunemark Die Frankfurter
Ztg meldet aus re ha h Der König von Dänemark ver
brübte ſich beim Baden den linken Fuß durch einen heißen Waſſer
ſtrahl und leidet infolgedeſſen an einer ſehr ſchmerzhaften Ent
zündung Die Gefahr daß die Roſe hinzutrete ſcheint aus
geſchloſſen Vollſtändige Ruhe des Patienten iſt nothwendig

Ans dem ſpaniſchen Theaterleben Ein trauxriger Zwiſchen
fall ereignete ſich vor kurzer Zeit in Mogente in der Provinz
Valencia Eine Truppe von Mitgliedern des Stadttheaters
zu Valencia war dortſelbſt angekommen und für den Abend war
eine Aufführung der berühmten ſpaniſchen Operette La Gran
Via angekündigt Am Anfang ging alles ſehr gut Nach dem
erſten Akt wurden die Schauſpieler lebhaft applaudirt und mußten
mehrmals vor der Rampe erſcheinen Jn dem Augenblick als die
Schauſpieler dem Publikum eine graziöſe Verbeugung machten

lleß der Maſchiniſt den Vorhang fallen deſſen unterer Rand
von einer ſchweren Eiſenſchilene gebildet wird Dieſer traf zwei
Schauſpieler am Kopf welche ſchwer verletzt zu Boden ſlüxzten
Der Eine der Unglücklſchen ſtarb wenige Minuten ſpäter während
der Andere in boffnungsloſem Zuſtande in ein Krankenhaus ge
ſchafft wurde Für den Charakter des Publikums iſt es bezeichnend
daß nachdem die beiden blutenden Körper von der Bühne gekragen
worden verlangt wurde daß man das Stück zu Ende ſpiele und
die Schauſpieler mußten dem auch nachkommen Die Haupt
unterhaltung des ſpaniſchen Publikums iſt und bleibt eben
das Stiergefecht

Nubiuſtein Erinnernugen Es mögen jetzt etwa fünfzehn
Jahre darüber hinweggegangen ſein als eine den muſikaliſchen
Kreiſen Wiens ſehr nabeſtehende Dame ſchwer krank darniederlag
ſo ſchwer daß an ihrem Aufkommen gezweifelt wurde Die Aerzte
hatten keine Hilfe und ſo war ihr letzter Augenblick gekommen
Da eines Morgens als die Frau das Nahen des Todes ahnte
ergriff ſie die Hand ihres Mannes und ſagte Erfülle mir noch
einen Wunſch der Gatte lauſchte athemlos Rubinſtein iſt
gegenwärtig in Wien ich weiß es Suche alles mögliche aufzubieten daß der Meiſter der mir durch ſein Spiel ſchon ſo viele
glückliche Stunden bereitet noch einmal in meine Nähe komme
und draußen mir etwas vorſpiele Der Mann verbarg ſeine Er
ſchütterung eilte aber ſtürmend in die Wohnung Rubinſtein s und
traf ihn glücklicherweiſe Er trug dem Künſtler ſeine Bitte vor
und dieſer zauderte nicht einen Augenblick in die Nähe der
Sterbenden zu gelangen Dort angekommen ſetzte er ſich ſofort
an den Flügel und ſpielte das Adagio aus der Appaſſionata
Der Gatte war inzwiſchen an das Lager der Sterbenden geeilt
und als die letzten Töne verklungen waren trat er krampfhaft
ſchluchzend heraus und dankte Rubinſtein für den Troſt den er
ſeiner Gattin gebracht ſie war todt Einſt war Rubinſtein
zur Fürſtin Metternich geladen Als nach Beendigung der
Soirée die Herrſchaften aufbrochen rief der Portier die Wagen
der Reihe nach in folgender Weiſe herbei D Equipaſch für
Seine Ex lenz Fürſt Esterhazy D Equipaſch für Seine Ex lenz
Graf Kolowrat und als hierauf Rubinſtein in ſeinen Pelz
gehüllt im Vorſaale erſchien n Wog n für n Klavierſpieler
Jm Winter 1885,/86 wurde für Rubinſtein nach Beendigung ſeiner
ſieben Konzerte in Wien ein Feſt veranſtaltet bei welchem unter
anderem Scenen aus ſeinem Ballet Die Rebe auf einer im
proviſirten Bühne zur Aufführung kamen und bei denen es auch
nicht an Gaben des Humors fehlte Unter dieſen amüſirte
namentlich das folgende aus der Feder Julius Baner s
ſtammende Gedicht das nach der Melodie der Heine Rubinſtein
ſchen Asra ertönte

Täglich ſchlug der Wunderbare
Seine Hände auf und nieder
Um die Abendzeit am Flügel
Wo die weißen Taſten glänzen
Sieben Tage ſpielt der Meiſter
So daß von der edlen Siirne
Jhm die weißen Waſſer plätſchern
Täglich wird er bleich und bleicher
Eines Abends kriegt ein Fräulein
Einen Anfall von Begeiſt rung
Und in Ohnmacht ſtürzt die Dame
Juſt dem Spielmonn in die Arme
Und der Meiſter ſprach ich heiße
Rubinſtein und bin aus Rußland
Sehr zuwider ſind mir Damen
Welche ſterben wenn ich ſpiele

Die Maßregelung des Petersburger Stadthanuptmanns
Dem B wird aus Petersburg geſchrieben Jn der
Reſidenz iſt etwas ganz Ungewöhnliches paſſirt Der Allgewaltige
von Petersburg der Stadthauptmann Generallieutenant von
Wahl deſſen Machtvollkommenheit alljährlich die Exiſtenz von
hunderten von Familien vernichten konnte iſt jetzt ſelbſt in tragi
komiſcher Weiſe von der rächenden Nemeſis ereilt Er iſt auf
Allerhöchſten Befehl einem dreitägigen Hausarreſt unter
worfen worden Als die Trauerkunde von dem Hinſcheiden
Alexander s III in Petersburg anlangte wollte die Gräfin
Stroganow ihr Palais mit Trauerſchmuck verſehen Der
Stadthauptmann ließ ihr ſagen daß die Bewohner der Reſidenz
ihren Häuſern nicht eher Trauerdekorationen anlegen dürften als
bis er dieſes genehmige Die Gräfin ließ zurückantworten ſie
nehme ſich die Freiheit ihre Trauer um den geliebten Monarchen
auch ohne Polizeierlaubniß zum Ausdruck zu bringen Ueber
dieſe Unbotmäßigkeit gerieth Herr von Wahl in einen ſolchen
Zorn daß er durch ſeine Gorodowois Schutzmänner den

rauerſchmuck zu Ehren Alexander s III von dem Stroganow ſchen
Palais herunterreißen ließ Die Gräſin fand natürlich Mittel
und Wege dieſen Akt des Wahl ſchen Polizeiregiments zur
Kenntniß des Zaren zu bringen Nikolaus II ſchwieg zunächſt
aber ſchon der nächſte Wahl Zwiſchenfall bewies daß er nicht
vergeſſen hatte Es iſt eine Art Naturfehler des Herrn v Wahl
gegen Leute die auf der ſozialen Stufenleiter unter ihm ſtehen
zuweilen äußerſt ſchroff zu ſein oder euphemiſtiſch ausgedrückt

ſchneidig Mit dieſem Naturfehler fiel Herr v Wahl auch
den ausländiſchen Korreſpondenten ſehr läſtig welche zur Be
ſchreibung dex Trauerfeierlichkeiten nach Petersburg gekommen
waren Einige derſelben jedoch waren ſo unbeſcheiden zu denken
daß zu einem groben Klotz auch ein grober Keil gehört, und ſie
wandten ſich beſchwerdeführend an die diplomatiſche Vertretung
ihres Landes Dieſe erbat die Jntervention des Herrn von
Giers welcher erklärte daß er keine Machtmittel gegen Herrn
v Wahl beſitze indeſſen die Affaire dem Zaren unterlegen
werde Dieſes Verſprechen wurde von Herrn v Giers prompt
erfüllt und ebenſo prompt dekretirte der Zar an den Miniſter
des Jnnern den Stadthauptmann v Wahl auf drei Tage zu
arretiren Die Carrière des Herrn v Wahl iſt damit wohl für
immer zu Ende

n e m
Letzte Telegramme

Paris 24 Nov Jm heutigen Miniſterrathetheilte
der Miniſter des Auswärtigen mit Der Führer der außer
ordentlichen Geſandtſchaft in Petersburg General Boisdeffre
wolle ſeinen Aufenthalt in Petersburg verlängern da Kaiſer
Nikolaus den Wunſch ausgeſprochen habe daß der General der
Hochzeit des Kaiſers beiwohne

Paris 24 Nov Jn der Erpreſſungsaffäre gegen
die pariſer Zeitungen ſtehen noch eine ganze Reihe neuer
Verhaftungen bevor Gleichzeitig wird die Flucht verſchiedener
kompromittirter Journaliſten gemeidet

Rom 24 Nov Seit geſtern iſt kein neuer Erdſtoß in
Calabrien und Sicilien verſpürt worden und es kehrt all
mälig Ruhe zurück Der angerichtete Materialſchaden wird
auf 50 Millionen Lire geſchätzt

Warſchau 24 Nev Der Kaiſer Nikolaus empfing
heute in Petersburg die Deputation der Polen in huldvollſter
Weiſe

Petersburg 24 Nov Mit Bezug auf eine in auswärtigen
Zeitungen verbreitete Meldung über ein Unwohlſein des Königs
von Dänemark ſ Vermiſchtes wird mitgetheilt daß der
König infolge einer unbedentenden Verletzung des Fußes einige
Tage das Gehen habe vermeiden müſſen aber jetzt bereits volle
ſtändig wieder hergeſtellt ſei
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